
Öffentliche  Urkunde

D:enstbarke:tsvectra-  g

Parteien

1.'I Die dienstbarkeitsbeIastete  Eigentümerin  von  Grbindbuch  Biberist  Nr. 1973,
3680,  3681 und  3682

Frei  geb.  Stadler  Iräne  Beatrice  Johanna,  16.08."1972  (w)
verheiratet,  von Herdern  TG cind Dornach  SO
Kehrliweg  8, 46a13 Rickenbach  SO

1.2  Die Dienstbarkeitsberechtigte

Einwohnergemeinde  Biberist

Öffentlichrechtliche  Körperschaft,  in Biberist
Bernstrasse  4, 4562  Biberist

vertreten  dbirch:

- Martin  Blaser,  Geineindepräsident
- Reto  Brunner,  Bereichsleiter  Finanzen

Chriskoph  Elmiger
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2 Vertragsbestimmungen

2.i Sachverhalt

Zwischen  der  Einwohnergemeii"ide  Biberist  cind dem  jeweiligen  EigentCin'ier  der Bibe-

rena  (Gi-cindbuc)'i  Biberist Nr. 3680,  368i  3682, 77'- cind 1973) bestehen mittels
Dienstbarkeiten  grundbcichlich  gesichei-te  Vereinbarbingen.  Insbesündere  sind  ein

BenCitzcingsrecht  an Saal  i.ii"id Zivilschutzanl;ge  vereinbart.  Daneben  hat die Einwoh-

nergemeinde  ein limitiertes  Vorkacifsrecht.

Das zu Gcinsten  der  Einwohnergemeinde  Biberist  eingetragenen  Beni.itzungsrecht  ai"i

Grundbuch  Biberist  Nr. 3680  (BenC)tzungsrecht  Saal)  soll gelöscht  cind dcirch  die

nachfolgende  Regeli.ing  (Ziffer  2.4)  ersetzt  werden.  Acisserdem  süllen  die limitierten

Vorkabifsrechte  auf  Grbindbuch  Biberist  Nr. 1973,  368ü,  3681 bind 3682  z.G.  der  Ein-

wohnergei'neinde  Biberist  gelöscht  werden.  Das auf  Grundbcicl"i  Biberist  Nr. 3682  als

Dienstbarkei(  -  zeitlich  unbeschränkt  -  eingetragene  Benützungsrecht  der  Zivil-

schi.itzanlage  ZLI Gcinsten  der  Einwohnergemeinde  (begrC:indet  am 6. August  1999)

bleibt  weiterhin  bestehen.  Es wird  auf  den Gemeinderatsbeschluss  vom  04.11.2013

verwiesen.

2.2  Löschung  Vorkacifsrecht

Das auf  Grcindbuch  Biberist  Nr. 1973,  3680,  3681,  3682  bis am 06.08.2024  vorge-

merkte  Vorkacifsrecht  ZLI Gcinsten  der  Einwohnergemeinde  Biberist  (begrCindet  am

06.08.1999)  soll gemäss  Gei"neinderatsbeschIuss  vom  04.11.2013  auf  allen  belaste-

ten GrrindstCicken  gelöscht  werden.

2.3  Löschung  Benützungsrechte

Bemitzungsreclit  Saa1

Das abif Grcindbuch  Biberist  Ni-. 3680  als Dienstbarkeit  -  zeitlos  unbeschränkt  -  ein-

getragene  Benü(zungsrechi  des Saals  ZLI Gunsten  der  Einwohnergemeinde  Biberist

(begrCindet  am C)6.08. 1999)  wird  gelöscht.

2.4  Diei'istbarkeitsbegründung

Die Eigei"itCimerin  von Grundbuch  Biberist  Nr. 3680  schliesst  hiermit  mit der Einwoh-

nergen'ieinde  Biberist  eine  Leistcingsvereinbarbing  mit Eintragcing  als Benützungs-

recht  bei Grundbuch  Bibei-ist  Nr. 368C):

Die Eigentümerin  räumt  der  Einwohnergeineinde  Biberist  fCir Anlässe  der  Geineinde,

deren  Institutionen  cind für  Doifvereine  (Veranstalter)  eine  Personaldienstbarkeit  für

die BenCitzung  des Saals  cind der  dazri  notwendigen  Nebenräume  gemäss  den

Naclifolgenden  Bestii'nmungen  ein.

Ff:ir diese  Dienstbarkeit  bezahlt  die Einwohnergemeinde  Biberist  der  jeweiligen  Ei-

gentümerin  von Grcindbbich  Biberist  Nr. 3680  jäfü'licl"i  einen  Pauschalbetrag  von

Fr. 78.000,00.  Dieser  Betrag  beinhaltet  die Nutzung  ;qn 30 Tagen  (Kontingentsanläs-

se). Als Belegbingstag  gilt  jeder  Anlass  (auch  Proben),  einabhängig  von seiner  Dauer.
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Bei eiiier  Ncitzrii"ig  voi"i melii-  als 30 Tagen  bezal"ilt  die Eitqwohnei-geineinde  Biberist

zusätzlicl-i  eii"ien  Betrag  von Fi'. 2.600,00  pro Tag.  Dies  für maxii'nal  20 zbisätzliclie

Tage,  so dass  der  jährliche  Gesaintbetrag  Fr. 130.000,00  nicht  Cibersteigt.

Sollten  nicht  30 Koi'itingentsanlässe  zu total  Fr. 78.000,00  gebucht  werden,  erfolgt

eii'ie Redciktion  voi"i Fr. 2.600,00  pro  Anzalil  Tage  cinter  30lD-er So-.ckelbetrag;  der

nicht  unterschritten  werden  kann,  beträgj  Fr. 50.000,00.  Wil!  die Einwohnerger'neinde
E3iberist'diesön-3ockerbätrag  unterschreitei"i,  so ist die vorliegende  Vereinbarcing  neu

auszuhandeln  bzw. die Eiiiwohnergeineinde  Biberist  hat von  der KCindigungsi'iiöglich-

keit Gebracicli  zu machen.

Die Bezal'ilung  des  Pacischalbetrages  (siehe  Ziffer  2) durch  die Einwohnergemeinde

Biberist  erfolgt  jeweils  vom  Janciar  bis Augeist  in 8 Raten  ä Fr. 9.750,00.  Bei Mehr-

odei'  Mindernutzbing  gemäss  Ziffer  3 cind 4 viird  unter  den Parteien  im November  -

unter  Einbezug  der  bis Ende  Jal"ir  stattfindenden  Anlässe  -  abgerechnet  cind per  En-

de Jahr  der  Saldo  arisgeglichen.  Zeichnet  sich  ab, dass  nur  der Sockelbetrag  oder

ein unwesentlich  höherer  Betrag  föllig  wird,  kann  die Gemeinde  die Raten  Juli

und/oder  August  zui-Cickhalten.

Die Jahrespauschale,  die Tagespauschale,  der Sockelbetrag  und die monatliche

Rate  (vgl.  Ziffer  2 bis 5) wird  dein  Landesindex  der  Konsumentenpreise  unterstellt

(Basis  Dezember  2010  = 100  Pcinkte  Stand  9/13  = 99 2). Eine  Abweichung  cinter  3

Prozentpcinkten  wird  nicht  angepasst.  Die in den  Ziffern  2 bis 5 erwähnten  Beträge

gelten  als Minirnum  und können  nicht  rinterschritten  werden.

Das Benützungsrecht  gilt  für  maximal  '10 Wochenendanlässe  pro Jahr  und maximal  2

Wochenenden  (Freitag  oder  Samstag)  für  jeden  Monat.  Zusätzliche  Wochenendan-

lasse  können  nach  Absprache  vereinbart  werden.  Sonntagsveranstaltungen  tangie-

ren diese  Wochenendregelung  i-iicht.

Die Einwohnergemeinde  entscheidet,  ob ein geplanter  Anlass  unter  die vorliegende

Kontingentsregelung  fällt Sie kann  diese  Koinpetenz  ganz  oder  teilweise  an Dritte

abtreten  (z.B.  Vereinskonvent).  Im Übrigen  wird  das Vorgehen  fCir die Zuteilung  und

Reservation  der  sogei"iannten  Kontingentsanlässe  in einer  separaten  Vereinbarung

geregelt.

Die untei-  die vorliegende  Kontingentsregelcing  fallenden  Veranstalter  haben  sich  an

das separate  Befü:itzungsreglei'nent  zu halten.

10.  Damit  die Benützung  von Saal  bmd Bühne  fCir alle Anlässe  im Rahmen  dieser  Lei-

stungsvereinbarung  gewährleistet  bleibt,  verpflichtet  sich die  jeweilige  Eigentümerin,

den Saal,  die BCihne und die notwendige  Infrastruktrir  (z.B. Garderobe,  Sanitäre  An-

lagen,  Mobiliar  etc.)  ZLI erhalten  «ind angemessen  zu cinterhalten  und  bei Bedarf  zu

erneuei-n.  Im Rahmen  von  grösseren  Um-  cii"id Neubabiten  wird  die vorliegende  Ver-

einbarung  während  der  Bauzeit  acisgesetzt,  wobei  bereits  bestätigte  Anlässe  dcirch-

gefCihd  werden  können.

11.  Über  die Saalbenützbing  (ii-ikl. Nebenräiime)  hinausgehende  zusfüzliche  Leistungen,
wie  zum  Beispiel  Tontechniker  oder  zcisätzliche  tecl"inisclie  Infrastruktur  wie Lacit-
spi-echeranlage,  Beamer,  nicht  fix installiei-te  Beleuchtcingselemente  etc.,  sind  voin

Veransta)ter  bei der  EigentCimei-in  zu bestellen  und separat  -  zu marktCtblichen  Kon-

ditionen  -  zu entschädigen.  Iin Pacischalbeti-ag  inbegriffen  sind  indessen  das Benf:it-

zbingsrecht,  sowie  die Abgeltcing  der  Betriebskosten  (Stroin, Wasser,  Heizcing,  Reini-

gung,  Bestuhlung),  die Herrichti.ing  der  Räcii'nlichkeiten  nach  den BedCirfnissen  der
Veransfölter  «ind die Endreinigcing.
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-12. Die Einwohnei-gemeinde  Biberist  liat'tet  ii'i keinei'i"i  Fall FCtr Scliäden  aller  Art, die dcirch

Vei'anstalter  vei-«irsacht  werden.  Die Haftung  liegt  ausscfüiesslicli  beim  jeweiligen

Vei-anstalter.  Sollte  sich ein Veranstalter  gegenCiber  der  Eigentün"ierin  der  Scliaden-

ersatzpflicht  ei'itziel'ien  bind die Einwohnergemeinde  den Schaden  nicht  Cibernel'imen,

kann  die jeweilige  EigentCin"ierin  dei-i Veranstalter  von  der  künftigen  Nbitzhing  acis-

schliessei'i.

13. Die vorliegende Leistungsvereinbat:ung ist.g,ekoppelj. :,p die Diey)stbarkeit ynd @ilt

rung "föiY-örrre-r Frist von 12 Monaten ieweils aufEnde'eiiThes-aa)"iref n"ii't e:iiqgeschriebe-
nÖ-i'nB-r-ierz-bi kCinde.n'. Im Fa-lle--äin-öY-Kü-iföip-ui-i-g-iä-rd-re-Eii-q-woThnergemeinde  Biberist

veJföclitet, ihre Zustimmung zur Löscming der Dienstbarkeit im Grundbcich abzi.ige-
ben. Vorbehalten  bleibt  die beidseitige  Möglichkeit  der  fristlosen  Kündigung,  falls  die

Fortsetzung  der  vorliegendei'i  Vereinbarung  unzumeitbar  sein  sollte.

Bei Auftreten  von Probleinen  zwischen  Veranstalter  im Sinne  der  vorliegenden  Kon-

tingentsregelcing  bind der  EigentCimerin  können  beide  Parteien  den Gemeinderat  der

Einwolinergemeinde  Biberist  als Schlichtungsinstanz  anrufen.  Im Übrigen  gilt die zi-

vile Gerichtsbarkeit.

15.  Diese  Vereinbarung  (Ziffer  1-14)  erlangte  -  unabhängig  vom Grbii"idbucheintrag  -

mit Genel-imigcing  durch  die Gemeindeversai'nmIcing  Biberist  ((Versammlung  vom

28.11.2fü3)  Gültigkeit  eind wbii'de  auf  den 01.01.2014  wirksam.  Sie ersetzt  alle  vor-

acisgegangenen  Vereinbarcingen  bezüglich  dem  BenCitzungsrecht  an'i Saal.

Diese  Bestiinmcing  ist im Grcindbuch  als Personaldienstbarkeit  einzutragen.

2.5  Vertragskosten

Die Kosten  dieser  Urkcinde  bezahlen  die Parteien  je zur  Hälfte.  Die Rechnungsstel-

Icing erfolgt  an die Einwohnergemeinde  Biberist.

Die Paiteien  haben  davon  Kenntnis,  dass  sie gernäss  Gebührentarif  des Kantons

Solothurn  für  diese  Gebf:ihren  solidarisch  haften  und dass  dafür  gemäss  § 283 lit. a

des  EinfCihrungsgesetzes  ;aim  ZGB  ein gesetzliches  Pfandrecht  ohne  Eintragung  im

Grcindbuch  besteht.

2.6  Hinweis  auf  Rangfolge

Falls  acif dem  belasteten  Grundsfück  vorgehende  Gi-cindpfandrechte  eingetragen

sind, kann  die neri begründete  Dienstbarkeit  in einem  Zwangsverwertbingsveifahren

rintergehen  (Art. 812  Abs.  2 cind 3 ZGB).

2.7  ZcistimmungserkIärhing  des  zuständigen  Organs

Die vorliegende  Urkeinde  bedaif  der  Genehn'iigbing  durch  das  zuständige  Organ  der

Einwohnergeineinde  Biberist.  Der  entsprechende  Protokollaciszug  bleibt  voi-behalten.
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3 Grundbuchanmeldung

Die Vei'tragsparteien  ei-scicl'ien  cim Voi-nahn"ie  folgender  Einti-agui'igei'i  iin

Grcindbuch  Biberist  Nr. 1973

Dienstbai-keit: Löschung

L: Vorkacifsrecht  ZLI Gbinsten  Einwohnergemeinde

Bibei'ist

Grcindbcich  Biberist  Nr. 3e!80

Dienstbarkeit: Lösclxinq

L: Vorkaufsrecht  ZLI Gunsten  Einwohnergemeinde

Biberist

L: Benützcingsrecht  des Saals  zu Gunsten

Einwohnergemeinde

(")eBueennüftrzauqi'iIgnsqrecht des Saals  zu Grinsten

Einwohnergemeinde

Grundbuch  Biberist  Nr. 368a1

Dienstbarkeit: Löschunq

L: Vorkacifsrecht  zu Gunsten  Einwohnergen'ieinde

Biberist

Grundbuch  Biberist  Nr. 3682

Dienstbarkeit: Löschunq

L: Vorkaufsrecht  ZLI Gcinsten  Einwohnergemeinde

Biberist

Vor  der  Einschreibung  im Tagebuch  ist  folgender  Vorbehalt  zu erledigen:

Protokollauszug  Einwohnergemeinde  Biberist  gemäss  Ziffer  2.7

Jr,ISOV-GF  Nr. '101273/Konsci1-Nr.  938520
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4 Beurkundung

Hiei-init  wii-d öffentlicl'i  beurkundet,  dass  die Parteien

den  Vertrag  vor  dein  Notar  selbst  gelesen  haben  und  er ihnen  die Urkbinde  erläci-

tert  liat;

den Inhalt  des Vertrages  als ifü-ein freien  Willen  entsprechei'id  bezeichnet  bind die

Urkbinde  in Gegenwart  des Notars  hinterzeicl-inet  haben;

dein  Notar  erklärt  haben,  dass  weder  Einschränkungen  ihrer  Handlungsfähigkeit

vorliegen,  nocl"i Verfahren  auf  Einschränkung  der  Handlcingsföhigkeit  hängig  sind.

Solothcirn,

Die  Vertragsparteien

Irene  Frt'i-Stadler

Für  die Einwohnergemeii'ide  Biberist:

Martin  Blaser,  Gemeindepräsident

I / r'i

Reto  Brunner,,Berei'chsIeiter  Finanzen

I

Hanspeier  KOII')/, NOfai
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Der  Vorbel"ialt  zur  Einscl"ireilxii"ig  in'i Tagebcich  wbii'de  wie folgt  erledigt:

Ei-ledigt  ain:

1. Protokollabiszcig  Einwol"ii"iei-gemeinde  Biberist

gemäss  Ziffer  2.7 04.08.2014

Im Grundbuch  eingetragen,

Solothurn,  04.08.20M

Der Grund verwalter
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